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(57) Die Erfindung betrifft ein Formwerkzeug zur 
Herstellung Ellipsoid- förmiger Glasschaum-Elemente, 
aufweisend eine Vielzahl oberer Halbformen (1), eine 
Vielzahl unterer Halbformen (6), eine 
Führungsvorrichtung (11) und eine Führungsschiene 
(14), wobei die oberen Halbformen (1) mit einer 
ersten Ausnehmung (2) auf eine zweite Ausnehmung
(7) in der Form eines Sechstels eines Ellipsoids und 
eine dritte Ausnehmung (8) in der Form zweier 
Sechstel eines Ellipsoids der unteren Halbformen (6) 
derart anordenbar sind, dass mithilfe jeweils einer 
ersten (2), zweiten (7) und dritten (8) Ausnehmung 
eine Ausnehmung in der Form eines Ellipsoids bildbar 
ist, wobei die Führungsschiene (14) eine 
Erschütterungsstufe (15) zum Absenken der auf der 
Führungsschiene (14) geführten unteren Halbformen 
(6) aufweist, wobei die oberen Halbformen (1) jeweils 
zwei Hebekerben (5) zur Aufnahme von zwei 
Hebezähnen (12) der Führungsvorrichtung (11) 
aufweisen, wobei die oberen Halbformen (1) bei 
Aufnahme der zwei Hebezähne (12) von den unteren 
Halbformen (6) gelöst werden, und so die fertigen 
Ellipsoid-förmigen Glasschaum-Elemente nach dem 
Aushärten des Glasschaums (10) aus den ersten (2), 
zweiten (7) und dritten (8) Ausnehmungen der oberen 
(1) und unteren (6) Halbformen gelöst werden.
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Ansprüche:

1. Formwerkzeug zur Herstellung Ellipsoid-förmiger Glasschaum­
Elemente (10), aufweisend eine Vielzahl oberer Halbformen (1),
eine Vielzahl unterer Halbformen (6), eine Führungsvorrichtung
(11) und eine Führungsschiene (14), wobei die oberen Halbformen 
(1) jeweils die Form eines rechtwinkeligen, trapezförmigen Pris­

mas mit einer ersten Ausnehmung (2) in der Form eines halbierten 
Ellipsoids aufweisen, wobei die ersten Ausnehmungen (2) der obe­
ren Halbformen (1) eine gerillte Oberfläche aufweisen, wobei die 
unteren Halbformen (6) jeweils eine zweite Ausnehmung (7) in der 
Form eines Sechstels eines Ellipsoids und eine dritte Ausnehmung
(8) in der Form zweier Sechstel eines Ellipsoids aufweisen, wo­
bei bei Aneinanderreihung der unteren Halbformen (6) mithilfe 
der zweiten Ausnehmung (7) einer unteren Halbform (6) und mit­
hilfe der dritten Ausnehmung (8) einer benachbarten unteren 
Halbform (6) eine Ausnehmung in der Form eines halbierten Ellip­
soids bildbar ist, wobei die oberen Halbformen (1) jeweils zwei 
Zentrierzapfen (4) und die unteren Halbformen (6) jeweils zwei 
korrespondierende Aufnahmeöffnungen (9) zur Aufnahme der Zen­
trierzapfen (4) aufweisen, wobei die unteren Halbformen 6 nach­
einander auf der Führungsschiene (14) führbar sind, wobei die 
Führungsschiene (14) eine Erschütterungsstufe (15) zum Absenken 
der auf der Führungsschiene (14) geführten unteren Halbformen 
(6) aufweist, wobei die oberen Halbformen (1) bei Aufnahme der 
Zentrierzapfen (4) in den korrespondierenden Aufnahmeöffnungen
(9) auf den nacheinander geführten unteren Halbformen (6) derart 
versetzt nacheinander anordnenbar sind, dass mithilfe jeweils 
einer ersten (2), zweiten (7) und dritten (8) Ausnehmung eine 
Ausnehmung in der Form eines Ellipsoids bildbar ist, wobei die 
oberen Halbformen (1) jeweils zwei Hebekerben (5) an zwei Ecken 
des rechtwinkeligen, trapezförmigen Prismas zur Aufnahme von 
zwei Hebezähnen (12) der Führungsvorrichtung (11) aufweisen, wo­
bei die oberen Halbformen (1) bei Aufnahme der zwei Hebezähne
(12) von den unteren Halbformen (6) gelöst werden, wobei die 
Führungsvorrichtung (11) angrenzend an die Hebezähne (12) eine 
halbkreissegmentförmige erste Führungsbahn (13) und eine an der 
halbkreissegmentförmigen ersten Führungsbahn (13) angeordnete, 
zylinderförmige, drehbare erste Trommel (16) zum halbkreisförmi­
gen Transport der oberen Halbformen (1) aufweist, wobei in hori-
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zontaler Richtung benachbart zur drehbaren ersten Trommel (16) 
ein Reinigungsbereich zur Reinigung der oberen Halbformen (1) 
angeordnet ist, wobei an der der drehbaren ersten Trommel (16) 
gegenüberliegenden Seite des Reinigungsbereichs in horizontale 
Richtung benachbart die Führungsvorrichtung (11) eine halbkreis­
segmentförmige zweite Führungsbahn (17) und eine an der halb­
kreissegmentförmigen zweiten Führungsbahn (17) angeordnete, zy­
linderförmige drehbare zweite Trommel (18) aufweist, wobei die 
halbkreissegmentförmige zweite Führungsbahn (17) und die drehba­
re zweite Trommel (18) derart oberhalb der Führungsschiene (14) 
angeordnet sind, dass von der halbkreissegmentförmigen ersten 
Führungsbahn (13) und der drehbaren ersten Trommel (16) über den 
Reinigungsbereich zur halbkreissegmentförmigen zweiten Führungs­
bahn (17) und drehbaren zweiten Trommel (18) transportierte obe­
re Halbformen (1) wieder über den nacheinander geführten unteren 
Halbformen (6) anordnenbar sind.

2. Verfahren zur Herstellung Ellipsoid-förmiger Glasschaum-Ele­
mente mit einem Formwerkzeug nach Anspruch 1, aufweisend die 
folgenden Schritte:

- Führen der unteren Halbformen (6) nacheinander angeordnet 
auf der Führungsschiene (14) in eine horizontale erste 
Richtung, sodass mithilfe jeweils einer zweiten Ausneh­
mung (7) einer unteren Halbform (6) und einer dritten 
Ausnehmung (8) einer benachbarten unteren Halbform (6) 
eine Ausnehmung in der Form eines halbierten Ellipsoids 
gebildet wird;

- Einbringen eines Glasschaums (10) in die durch die zwei­
ten (7) und dritten (8) Ausnehmungen der unteren Halbfor­
men (6) gebildeten Ausnehmungen in Form halbierter Ellip- 
soide;

- Anordnen der oberen Halbformen (1) nacheinander versetzt 
über die halbkreissegmentförmige zweite Führungsbahn (17) 
und die drehbare zweite Trommel (18) auf den unteren 
Halbformen (6) durch Aufnahme der Zentrierzapfen (4) der 
oberen Halbformen (1) in die korrespondierenden Aufnahme­
öffnungen (9) der unteren Halbformen (6), sodass mithilfe 
jeweils einer ersten Ausnehmung (2) einer oberen Halbform
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(1) und einer zweiten Ausnehmung (7) einer unteren Halb­
form (6) und einer dritten Ausnehmung (8) einer benach­
barten unteren Halbform (6) eine Ausnehmung in der Form 
eines Ellipsoids gebildet wird;

- Aushärten des Glasschaums (10) jeweils in der Ausnehmung 
in der Form eines Ellipsoids bei Weiterführen der oberen
(I) und unteren (6) Halbformen in der ersten Richtung;

- Aufnehmen der zwei Hebezähne (12) der Führungsvorrichtung
(II) in die zwei Hebekerben (5) jeweils einer oberen 
Halbform (1) und Lösen der oberen Halbform (1) von den 
unterhalb angeordneten unteren Halbformen (6);

- Transportieren der oberen Halbformen (1) entlang der 
halbkreisförmigen ersten Führungsbahn (13) mithilfe der 
zylinderförmigen, drehbaren ersten Trommel (16) und ent­
lang einer der ersten Richtung entgegengesetzten zweiten 
Richtung zu einem Reinigungsbereich;

- Reinigen der oberen Halbformen (1) in dem Reinigungsbe­
reich;

- Transportieren der oberen Halbformen (1) von dem Reini­
gungsbereich entlang der zweiten Richtung und entlang der 
halbkreisförmigen zweiten Führungsbahn (17) mithilfe der 
zylinderförmigen, drehbaren zweiten Trommel (18) zu den 
unteren Halbformen (6) mit in den Ausnehmungen einge­
brachtem Glasschaum (10);

- Weiterführen der unteren Halbformen (6) auf der Führungs­
schiene (14) in der ersten Richtung zur Erschütterungs­
stufe (15);

- Absenken der unteren Halbformen (6) in eine vertikale 
Richtung mithilfe der Erschütterungsstufe (15); und

- Lösen der Ellipsoid-förmigen Glasschaum-Elemente von den 
unteren Halbformen (6).
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